
Der neunte Streich der Wölke-Zwillinge
Sportpreis Voerde: Die Friedricl-rsfelder l(anuten Daniel und
ilire neunte Auszeichnung dieser Art. Ger"hard Rademacher
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Florian Wölke sind die Titelträger im Augr-rst. Es ist bereits
vonl SSV ist sichel dass es eine zehnte Ehrung geben wird.

VON NINA MEISE

voERDE Die Runde war klein und
gemütlich, als jetzt der Sportpreis
des Monats der Stadt Voerde im
Friedrichsfelder Schützenstübchen
vergeben vl'urde. Für den August
wurden die Zwillinge Daniel und
Florian Wölke vom Auswahlgremi-
um wegen ihrer herausragenden
Leistungen im KanusPort in den
letzten beiden Iahre geehrt.

In seiner Begrüßungsrede stellte
Gerd Rademacher, der stellvertre-
tende Vorsitzende des Stadtsport-
verbandes Voerde, zunächst den
s portlich beeindruckenden Lebens-
lauf der beiden Kanuten vor, der an-
schließend mit einer l]rkunde und
500 Euro Pleisgeld honoriert wul:de.
Was die beiden 25-jährigen Kanuten
mit dem Geld vorhaben, wissen sie

auch schon. ,,Das Geld stecken wir
in unsere Sportausrüstungl', so die
Zwillinge. Bereits zum neunten Mal
wurden die Wölke-Brüder für ihre
Erfolge geehrt. So setzten sie sich
2015 gegen ihre zahlreichen Kon-
kurrenten durch und gewannen den
Titel bei den Deutschen Meister-
schaften im Kanumarathon über 32

Kilometer.
2016 ging die Erfolgsgeschichte

weiter. Die Leistungen der letzten
Iahre haben gezeigt: Im DoPPel
funktionieren die Zwillinge defini-
tiv. Dass er aber auch im Kajak-Einer
ein Profi ist, bewies Florian Wölke
beim Kanumarathon in Rheine in
diesem lahr. Er belegte dort den ers-

ten Platz, dicht gefblgt von seinem
Bruder Daniel. Durch den zweiten
Platz bei der Deutschen Meister-
schaft irn Kajak-Zweier in Kassel si-
cherten sich die beiden Sportler die

Qualifikation für die Europarneis-

terschaft in Pontevedra in Spanien
und clamit eiuen Platz im Nationarl-

teaIn.
Aber clarnit noch nicht genug für

dieses lahr. lm septetnber steht die
Weltrneisterschaf1 in Brandenburg
an. l]0 l(lometer paddeln heil3t es

dort t'iir die ehrgeizigen Wölke-Zwil-
linge. ,,lrgendwann würden wir
schon gelne zu den TbP zehn der
Welt gehören. Das ist so das größte
Ziel fiir uns", nennen die llrüder
aucli Ziele für die Zukunft. Für die-

ses Bestreben trainieren Florian
und Daniel Wölke fasl täglich drei
Stunden. Kraft- und Lauftraining
gehören dabei
ebenso zum Pro-
gramm wie das
Paddeln auf dent
Wasser.

Neben der Un-
terstützung durch

,,Das Geld stecken
wirin unsere

Sportausrüstung"
Daniel und Florian Wölke

Leidenschaft zunr Kanufähren liegt
dabei schon in der Kindheit der bei-
den begrtindet. ,,Durch unseren Va-

ter haben wir den
Spor:t kennen-
uncl lieben ge-

lernt. Er hat uns
schon ins Boot ge-

setzt, cla waren
wir noch ganz

gefangen. Und seit 2007 nehmen wir
regelmäßig an Marathons teil", er-
gänzt Daniel.

,,Zwtilf Monate sind die beiden
jetzt für diese Ehrung gesperrt. Aber
ich bin mir sicher, dass wir Ende
20L7 oder Anfang 2018 den Wölke-
Zwillingen ein zehntes MaL für ihre
ausgezeichneten sportlichen Leis-
tungen werden gratulieren dürfen",
glaubt Laudator Gerhard Radema-
cher an ein echtes Sportpreis-Iubi-
läum.

Die Zwillinge Daniel und Florian wölke bei der Ehrung durch Gerhard Rademacher, den stellvertretenden Vorsitzenden des stadtsportverbandes. FOTO: BERND l(NIEL

ihre Sponsoren ist natürlich der
Rückhalt von Familie und Freunden
für die Brüder am wichtigsten. Die

klein", erinnert sich Florian an die
Anfänge. ,,2001 haben wir dann mit
dem Kanurennsport so richtig an-


